
 
 

 

Geschäftsführung  
Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

Herr Schmitz 

Telefon:  (0221) 221-93313 
Fax       :  (0221) 221-93308 
E-Mail:  manfred.schmitz@stadt-koeln.de 

Datum: 20.09.2011 

Auszug 
aus dem Beschlussprotokoll der 17. Sitzung der Bezirksvertretung 

Lindenthal vom 19.09.2011 

öffentlich 

 

9.2.1 Integrierte Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung Köln 2011 
Ziele, Herausforderungen und Entwicklungsperspektiven für gerechte 
Bildungs- und Zukunftschancen 
0252/2011 
 
- vertagter TOP 9.2.1 vom 04.07.2011 - 

 Zusätzlich: Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion 
AN/1391/2011 

 Zusätzlich: Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
AN/1694/2011 

 Zusätzlich: Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion 
AN/1693/2011 

 

 

1. Beschluss (Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion): 

Die Bezirksvertretung Lindenthal bittet den Rat der Stadt Köln, folgende Ergänzun-
gen zu berücksichtigen:  
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- eine Jugendeinrichtung für Braunsfeld/Junkersdorf einzurichten, 
- in der auslaufenden Hauptschule Mommsenstraße eine Grundschule 
 zu gründen und 
- ein neues Gymnasium für die fehlenden 3 Züge Sekundarstufe I im 
 Stadtteil Lindenthal einzurichten. 

Die Verwaltung wird aufgefordert, der Bezirksvertretung Lindenthal bis zum Jahres-
ende einen Plan- und Maßnahmenkatalog für die im Stadtbezirk Lindenthal fehlen-
den Kindertagesstätten vorzulegen.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig zugestimmt. 

15 Ja-Stimmen (6 CDU, 5 Grüne, 2 SPD, 1 Die Linke, 1 Pro Köln) 
  2 Enthaltungen (FDP) 

Nicht anwesend: Herr Becker 

 

2. Beschluss (Ergänzungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Tischvorla-
ge- ) 
 

- Die Politik, Verwaltung und Jugendhilfeplanung werden aufgefordert, in Zu-
kunft die vorhandenen Einrichtungen und Flächen zu sichern sowie eine weit-
gehende Planung zu erstellen und keine weitere Veräußerung von Grundstü-
cken zur Wohnbebauung ohne Schaffung zugehöriger Infrastruktur zuzulas-
sen.  

- Die Verwaltung wird aufgefordert, eine jährliche Fortschreibung des Berichtes 
mit der Integration der Jugendhilfeplanung zu erstellen. 

- Weiterhin wird gefordert, dass Verwaltung und Politik mit Verbänden, Fachleu-
ten und Bürgerinnen und Bürgern sowie Kindern und Jugendlichen eine Dis-
kussion über Zukunftsperspektiven und aktive Planung in Gang setzen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Einstimmig zugestimmt. 

15 Ja-Stimmen (6 CDU, 5 Grüne, 2 SPD, 1 Die Linke, 1 Pro Köln) 
  2 Enthaltungen (FDP) 

Nicht anwesend: Herr Becker 

 
 
3. Beschluss (Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion – Tischvorlage - ): 
 

1. Bei der Planung „Wohnbebauung Hohenlind“ ist die Einrichtung einer inte-
grativen Kindertagesstätte fest mit aufzunehmen. 

2. Die Verwaltung wird aufgefordert, in der ehemaligen Hauptschule Momm-
senstraße eine Grundschule einzurichten, bei der Planung bestehende 
Grundschulen im Stadtbezirk einzubeziehen und das Thema „Inklusi-



on/GU“ dabei maßgeblich zu berücksichtigen. 
3. Im Weiteren soll an dieser Stelle auch die Möglichkeit der (kombinierten) 

Einrichtung einer Kindertagesstätte berücksichtigt werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Einstimmig zugestimmt. 

15 Ja-Stimmen (6 CDU, 5 Grüne, 2 SPD, 1 Die Linke, 1 Pro Köln) 
  2 Enthaltungen (FDP) 

Nicht anwesend: Herr Becker 

 
 
4. Beschluss (Vorlage): 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal empfiehlt dem Rat, unter Berücksichtigung der von 
der Bezirksvertretung beschlossenen Ergänzungen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der Rat nimmt die „Integrierte Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung 
Köln 2011“ zur Kenntnis. 

 
2. Der Rat nimmt die Kommentierungen und Anregungen der Bezirksvertretun-

gen zur Kenntnis. 
 

3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die strategischen Aussagen des Berichtes 
für die Detailplanungen der nächsten Jahre zu Grunde zu legen. In den dar-
aus resultierenden Beschlussvorlagen sind die Kommentierungen und Anre-
gungen der Bezirksvertretungen einzubeziehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig zugestimmt. 

15 Ja-Stimmen (6 CDU, 5 Grüne, 2 SPD, 1 Die Linke, 1 Pro Köln) 
  2 Enthaltungen (FDP) 

Nicht anwesend: Herr Becker 

 


